
 
Gelbe Karte 

 
Hintergrundinformation 
 
Leider kommt es hin und wieder vor, dass Inbounds gegen die rotarischen Austauschregeln (hierzu 
siehe Handbuch Kapitel 3.9.1) verstoßen. In gravierenden Fällen ist der Abbruch des Austausches in 
Betracht zu ziehen. Das gilt vor allem in folgenden Fällen:  
- Gesetzesbrüche 
- Verstoß gegen eines der 4 D´s 
- Ungehorsam 
- Fernbleiben von der Schule 
- unerlaubtes Entfernen /unerlaubte Reisen 
- mangelnder Wille zur Integration in die Familie 
- mangelnder Wille, deutsch zu lernen. 
 
Es entspricht rotarischem Selbstverständnis, einen Austausch nicht ohne Möglichkeit der 
Stellungnahme des Inbounds zu den Vorwürfen und nicht ohne Einbeziehung des Heimatdistriktes zu 
beenden.  Deshalb ist vor einem early return zwingend eine „gelbe Karte“ zu fertigen.   
 
Inhalt 
 
Die Gelbe Karte 
 
1. Beschreibt möglichst genau den Vorfall (wer, was, wann, wo, ggf. Zeuge) und den damit 
verbundenen Verstoß gegen die rot. Austauschregel.  
 
2. dokumentiert die mündliche Erörterung der Vorwürfe mit YEO und Counsellor 
 
3. nimmt die Stellungnahme des Inbound zu Protokoll. 
 
5. Lässt den Inbound erklären, dass er den Inhalt der gelben Karte vollständig verstanden hat und 
dass ihm bekannt ist, dass ein neuer Verstoß gegen rot. Austauschregeln ohne weitere Vorwarnung 
zum Early Return führen kann.  
 
6. Die Gelbe Karte ist unter Angabe von Ort und Datum von den Gesprächsteilnehmern YEO, 
Counsellor und Inbound zu unterschreiben. 
 
Zum Verfahren 
 
Die kurzfristige Reaktion auf ein Fehlverhalten bewirkt häufig eine nachhaltige Verhaltensänderung. 
Deshalb sollte die Gelbe Karte innerhalb von 3-4 Tagen nach dem Verstoß in Anwesenheit des 
Inbounds niedergeschrieben werden.  
 
Die Gelbe Karte ist an den Inboundkoordinator unverzüglich weiterzugeben. Er entscheidet mit dem 
Chair in Abstimmung mit dem Club über die Einbeziehung des Heimatdistriktes. Im Gespräch mit dem 
Inbound sollte daher von Seiten des Clubs keine Positionierung hinsichtlich der zu erwartenden 
Sanktion erfolgen, sondern ausschließlich der Hinweis, dass die Entscheidung beim Distrikt getroffen 
wird.  
 
 
 



RC XY 
YEO:     Counsellor:     Inbound:  
E-Mail         Land:  
TelNr.          Nr. Heimatdistrikt: 
 
 
 
Formulierungsbeispiele: 
 
 
    Gelbe Karte 
 
zu 1; 
 
Oben genannter Inbound  wurde am 15. Mai 20xy im Kaufhaus x in Hannover von einem Detektiv 
beobachtet, wie er eine Hose in der Umkleidekabine anzog und damit anschließend ohne zu 
bezahlen durch den Kassenbereich ging und das Kaufhaus verließ. Anschließend wurde er der Polizei 
übergeben.  
Der Inbound hat angegeben, dass er die Hose mitnehmen wollte, ohne sie zu bezahlen, da er gerade 
kein Geld hatte. Damit hat er gegen Strafgesetze verstoßen.  
 
Oder  
 
Oben genannter Inbound hat bei dem Besuch des Freundes M. in Hannover, Saalestr. 3456 Bier und 
Wein in so großen Mengen getrunken, dass er nicht mehr in der Lage war, geradeaus zu gehen. Als er 
bei seinen Gasteltern ankam, erbrach er sich über den Teppich. Bereits am … wurde der Inbound 
alkoholisiert von seinen Gasteltern  angetroffen und zur Beachtung des Verbots „no Drink“ ermahnt.  
Damit hat der Inbound mehrfach gegen das rot. Verbot „No drink“ mit der Folge des Kontollverlustes 
verstoßen.  
 
Oder:  
 
Oben genannter Inbound wurde von seinen Gasteltern gebeten, die von ihm genutzten 
Sanitärmöbel, (Waschtisch, Toilette, Dusche) nach der Nutzung in dem Zustand zu hinterlassen, wie 
er sie vorgefunden. Der Inbound beachtet diese Bitten trotz mehrfacher Erinnerungen nicht. 
Benutztes Toilettenpapier liegt herum, Zahnpastareste finden sich auf dem Fußboden. Zuletzt 
geschah dies am…..  Auch wurde er von den Gasteltern gebeten ab 23.00 Uhr das Chatten im Zimmer 
zu beenden, um in der Wohnung den Schlaf aller Familienmitglieder zu gewährleisten. Zuletzt am … 
hat der Inbound nachts um 3.00 Uhr trotz wiederholter Aufforderung immer noch gechattet. Am … 
baten die Gasteltern den Inbound, pünktlich um 22.00 Uhr zu Hause zu sein. Tatsächlich traf er um 
1.00 Uhr ein und musste klingeln, da er seinen Schlüssel nicht mitgenommen hat. 
Mit seinem Verhalten verstößt der Inbound  gegen das Gebot des Gehorsams und der Integration in 
die Familie.   
 
Oder 
 
Inbound J.L. ist nach Auskunft der Lehrerin der G-Schule in M. in den letzten 3 Tagen nicht in der 
Schule erschienen. Auch früher soll er an einzelnen Tagen unentschuldigt gefehlt haben. Im 
Unterricht zeigt er demonstrativ, dass ihn der Unterricht nicht interessiert, spielt auf seinem Hany 
und legt seinen Kopf in den Armen auf den Tisch. Auf Ansprache reagiert regiert der Inbound nicht.  
 
Damit verstößt K.L. gegen seine Pflicht zum Schulbesuch und zur aktiven Mitarbeit in der Schule.  
 



Oder 
 
Der Inbound ist bereits seit 3 Monaten in Deutschland. Schon bei Einreise hatte er die Anforderung, 
Level 1 von Rosetta Stone abgeschossen zu haben, nicht erfüllt. Den vom Club bezahlten Deutschkurs 
besucht er zwar, aber nach Auskunft der Lehrerein xy macht der Inbound die Hausaufgaben nicht. In 
der Familie weigert sich der Inbound deutsch zu sprechen. Kurze und einfache Fragen zur 
Konversation versteht er nach wie vor nicht, und weigert sich, einzelne Worte im Wörterbuch 
nachzuschlagen. Nach Auskunft der Gasteltern entgegnete er, sie könnten sich schließlich auch in 
Englisch mit ihm verständigen.  
Damit verstößt der Inbound gegen seine Pflicht, sich um den Spracherwerb zu bemühen.  
 
Zu 2.  
 
Die vorstehenden Vorkommnisse wurden am ……. durch YEO Müller und Counsellor  Meier mit dem 
Inbound umfassend erörtert.  Der Club erwartet vom Inbound eine sofortige Änderung seines 
Verhaltens. Sollte dieses nicht sofort und dauerhaft feststellbar sein, muss der Club die Einleitung der 
Schritte zu einem Early Return in Betracht ziehen.  
 
Zu 3.  
 
Zu den vorstehenden Ausführungen hat der Inbound Gelegenheit zur Stellungnahme bekommen.  
 
Er führt aus:  
 
Platz für die Ausführungen des Inbound……(  Dies soll er selbst schreiben!) 
1. Alternative: Die Vorwürfe treffen nicht zu. Es war vielmehr wie folgt 
2. Alternative: Ja, es stimmt, dass…..Mein Handeln/Verhalten tut mir Leid und ich verspreche, dass 
dies nicht mehr vorkommt.  
 
Zu 4.  
 
YEO und Counsellor halten auch in Ansehung der Stellungnahme des Inbound die „Gelbe Karte“ für 
geboten.  
 
Zu 5.  
Der Inbound erklärt, dass er den Inhalt der Gelben Karte uneingeschränkt verstanden hat und dass 
ihm bewusst ist,  dass ein neuer Verstoß gegen die rotarischen  Austauschregeln ohne weitere 
Vorwarnung zum Early Return führen kann. 
 
 
Ort, Datum 
 
 
 
Unterschrift YEO   Unterschrift Counsellor  Unterschrift Inbound 


